
 

 

 

Der Zonta Club Erfurt setzt sich seit Jahren mit vielen gemeinsamen Partnern gegen die 

Gewalt an Frauen und Mädchen ein. Nach wie vor sind Mädchen und Frauen in aller Welt 

Opfer von Gewalt, auch in Deutschland. Im Durchschnitt wird jede dritte Frau in Deutschland 

Opfer von sexueller, körperlicher und/oder psychischer Gewalt. 

Als Mitglied des Netzwerkes Häusliche Gewalt beteiligt sich der Zonta Club Erfurt seit 

mehreren Jahren mit Aktionen unter dem Motto „Zonta sagt NEIN zu Gewalt gegen Frauen – 

ZONTA SAYS NO“ an den Gedenktag gegen Gewalt an Frauen am 25.November. 

Wir sind in den letzten Jahren für die Umsetzung der Istanbul-Konvention zur Beendigung 

jeglicher Gewalt gegen Frauen eingetreten. Dafür nochmals ganz herzlichen Dank! Mit Ihrer 

Unterstützung der weltweiten „Zonta Says NO“-Kampagne, die dem UN-Aufruf „Orange the 

World“ folgt, wurde dadurch auch in Deutschland weithin sichtbar Aufmerksamkeit für einen 

globalen Missstand geschaffen, den die Pandemie leider noch verschärft hat. Bundesweit 

leuchteten Ende November 2021 über 2.000 markante Gebäude orange. Das ist großartig. 

Was 2022 betrifft, so haben wir - wie Sie sicherlich auch - in den vergangenen Wochen 

intensiv über die Entwicklung der Gesamtlage und die Ereignisse in diesem Jahr diskutiert, 

nicht zuletzt über den furchtbaren Krieg in der Ukraine und seine Auswirkungen. Dabei sind 

wir für Zonta zu folgendem Ergebnis gekommen: 

1. Unser Einsatz zur Bekämpfung – und insbesondere der Verhütung - von Gewalt gegen 

Frauen ist mehr denn je gefordert. 

2. Zur Bewusstseinsbildung in der Bevölkerung wollen wir in unseren Städten unbedingt 

weiter Signale in Orange setzen, dabei aber auf Beleuchtungen unter Einsatz von Strom/Gas 

verzichten. Die gleiche Haltung vertritt auch UN Women Deutschland. 

Daher unsere Bitte:  

 

Materialien wie z.B. Plakate, Postkarten, Spots, lassen wir Ihnen gerne zu kommen. 

Wir freuen uns auf weitere Partner, die mit dem Netzwerk Häusliche Gewalt ein sichtbares 

Zeichen in Erfurt setzen.        

 

 

Kontakt: 

Martina Stappel 

m.stappel@t-online.de 

01575 2932119 
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